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Legende zum

Biotope der amtlichen Biotopkartierung Bayern mit Nr.

Biotope

Rohbodenstandort mit fehlendem bis lückigem Bewuchs

43
Laub- bzw. Mischwald und -forst

32

Stillgewässer
24

23 Fließgewässer

Abfall
56a

Feuchte / nasse Hochstaudenflur

GH

Naturnahes Ufergehölz (linear)

Feuchtgebüsch
WG

Hecke, naturnah

VW

WH

WI
Gebüsch, Gehölz initial

Feldgehölz, naturnah
WO

Entsprechend der Kartieranleitung des LfU; Stand 03/07

Bestand: Biotoptypen

Staudenflur, Ufer- und Waldsaum
39

52b

Einzelbaum

Straße, Weg, Fläche unversiegelt

Siedlungsfläche allgemein

Straße, Weg, Fläche versiegelt

41

52a

Flurgehölz, allgemein

51c

Dauerkleingartenanlage

Sportplatz

34h

51b

Straßenbegleitgrün, gemäht

Dauergrünland

33

51

Bestand: Realnutzung

LEGENDE

Artenreiches Extensivgrünland
GE

Grünfläche, allgemein

Acker

34

Ökologisch wertvolle Flächen auf Sonderstandorten im Wald

Gebüsche, Hecken, Gehölze

Gewässer

Feuchtgebiete

Offene Trocken-/ Magerstandorte

Fläche mit Wohnnutzung

53a

53c

Sonstige Siedlungs- und Lagerfläche, Einzelhöfe53e

Stillgewässer, naturnah mit Sumpf- und Wasser-

24a

pflanzenvegetation eutropher Standorte

Straßenbegleitgrün, ungemäht
39c

Gehölzbestand auf Straßenböschungen
41h

Wärmeliebender Saum
GW

Graben

Schutzgebiete

Sonstiges

52c Bahnanlage

Sumpfwald
WQ

Initialvegetation trockener Standorte

ST

Initialvegetation trockener StandorteST

56f
Ablagerung

56d
Abwasser

56g
Wasser

Wirtshaus
55m

55k
Bahnhof, Haltepunkt

Parkplatz55i

Fläche mit Einrichtungen für den Gemeinbedarf

Fläche mit gewerblicher Nutzung

55

53

Fläche mit gemischter Nutzung53b

Badeplatz, Freibad
51g

Nadelwald und -forst44

Vorwald 42

Hochspannungsfreileitung

Landschaftsschutzgebiet (§ 26 BNatSchG)

Flächen, geschützt nach § 30 BNatSchG

Nummer des Konfliktbereichs

Erläuterung des Konfliktes

Beeinträchtigungszone alt (Vorbelastung) (Gemeinsame Grundsätze)

Beeinträchtigungszone neu (Gemeinsame Grundsätze)

Nummer des Konfliktbereichs (mit Beschreibung)

Konflikte

Beschreibung  der Konflikte

mit Flächenangabe (...ha)

K1  Bau-km 0+200 bis 0+455

Radweg, überörtlich

Landschaftsbildprägende Strukturen

Wasserschutzgebiet (Art. 35 BayWG)

mit Angabe der Schutzzone

Naturpark (§ 27 BNatSchG)

Beeinträchtigte Tierart von besonderer Bedeutung

Funktionsbeziehung, beeinträchtigt

Funktionsbeziehung, nicht beeinträchtigt

Verlust eines Einzelbaums, einer Baumreihe

Entwässerungsanlagen

Brückenbauwerk

Fahrbahn, Einschnitts- bzw. Dammböschung

Geplante Baumaßnahmen

Gemeindegrenze

FE

(z. B. FFH-Richtlinie, streng geschützte Arten, Rote Liste Bayern)

Tierarten, z.B.:

Tier- und Pflanzenarten von besonderer Bedeutung

Feldlerche (RLB 3(3),sg,LK)

LSG

NP

Grenze der Fläche für bautechnische Maßnahmen

8.2

St 2177 "Kulmain-Marktredwitz"

Ortsumgehung Waldershof

Bau-km 0+000 bis Bau-km 3+424

Abschnitt 320, Station 1,731

bis Abschnitt 360, Station 0,272

Datum

März 2014

März 2014

März 2014

Datum

Name

Art der Änderung

Nr.

Tektur A: Trassenverschiebung von km 3+014 bis km 3+424

Tektur A: Änderung Knotenpunkt St 2177 / GVS Waldershof / GVS Leutendorf

Tektur B: Kompletter Rückbau der St2177; neuer öFW von 0+245 bis 0+455

Tektur B: Ausweichstelle im öFW bei km 0+950

Tektur B: Entfall der Ausgleichsfläche A1 von km 0+250 bis km 0+500

Tektur B: Geänderte Zufahrt zum öFW bei km 2+050

Tektur B: Ausrundung zwischen den öFW Fl.-Nr. 2451 und Fl.-Nr. 2558/2

Tektur B: zusätzliche Anbindung des öFW Fl.-Nr. 2451 an St 2177 bei km 2+185

Tektur B: Verbreiterung des RW zur Erschließung der Fl.-Nr. 230 

10. Tektur C: Bauwerk 1-1 an den Verlauf der Kössein angepasst 

2.

1.

3.

5.

4.

6.

7.

8.

9.

Dez. 2015

Dez. 2015

Jan. 2018

Jan. 2018

Jan. 2018

Jan. 2018

Jan. 2018

Feb. 2018

Feb. 2018

Juli 2018

Schober

Schober

Schober

Schober

Schober

Schober

Schober

Schober

Schober

Schober

Tektur C vom 20.08.2018
Fließgewässer, verlegt

ropf-steinerk
Schreibmaschinentext
- Nachrichtlich -




